
	

NICHT WAHR? 
Das neue Soloprogramm von und mit VIKTOR GERNOT 

 

Nicht wahr? Eine Floskel, die in der deutschen Sprache unendlich oft an das Ende 
eines Satzes gefügt wird. Als Zeichen, um seiner Überzeugung Ausdruck zu 
verleihen? Oder seiner Unsicherheit? Aus prinzipieller Besserwisserei? Oder 
aufgrund der Tatsache, dass man genau weiß, dass man falsch liegt? Nicht wahr? 
Nicht? Und in diversen Mundarten von „Ned?“, über „Hoscht mi?“, bis „Nmh?“. 

Fragen über Fragen. Und das im postfaktischen Zeitalter. Wo Falschinformation 
nicht mehr aus Unwissen und schlechter Recherche entsteht. Sondern mit der 
puren Absicht zu manipulieren, oder schlicht eine Unwahrheit wirksam in die Welt 
zu setzen. Oder aus purer Dummheit. Uralte Weisheiten und Glaubenssätze werden 
in Frage gestellt. Dazu die Tatsache, dass man im Internet auf vieles trifft, jedoch 
im seltensten Fall auf die Wahrheit. Medien, Politik, Showbiz, Literatur, bis hin zu 
Beziehung, Freundeskreis und Familie. Alle Schwindler, Manipulatoren, Lügner? 
Oder einfach nur zu faul um nachzudenken und nachzufragen? 

Darüber kann man trefflich reden, scherzen, singen und spielen. Bei, von und mit 
Viktor Gernots neuem Solokabarett „Nicht wahr?“ Nicht wahr?  

 

Nach seinen Duo-Ausflügen mit Michael Niavarani und Monika Gruber, dem 
Hektiker Best Of, und nach inzwischen vier Soloprogrammen, gibt es die neue 
kabarettistische Personality-Show. 15 Jahre sind seit seinem Solo-Début 
vergangen, ganze 30 Jahre seit den frühen Anfängen im Wiener Graumanntheater. 
Auf diesem langen Karriereweg sammelten sich rund 2000 Vorstellungen im 
schönen Österreich. Dutzende TV-Ausstrahlungen der Shows mit 
branchenbezogenen Quotenrekorden, DVD-Produktionen mit einer Vielzahl von 
Nummer 1 Platzierungen in den Charts. Und mit dem Ybbser Spaßvogel, dem 
großen österreichischen Kabarettpreis, sowie dem Salzburger Stier, sind noch 
weitere renommierte Auszeichnungen ins Haus geflattert.  

 

 


